Lieber Eberhard,

einige Tage sind seit unserem Silberhochzeitsfest vergangen und vehement greift der Alltag wieder nach uns. Und doch begleitet uns das, was Du uns an diesem Festtag vermittelt hast, mit ungeminderter Klarheit und strahlt für uns ein nicht nachlassendes Licht aus.
So haben wir – und nicht nur wir – es empfunden: Du hast wahrhaftig zu uns gesprochen, wir waren gemeint. Du hast in uns hineingesehen, uns angerührt. Und Du hast etwas in uns behutsam hineingelegt, das im Moment wohltat und erneuernde Kraft für die Zukunft in sich trägt. 
Einmal sagte ein Theologe, Segen sei, wenn Gott sich uns ein Stück nähere. Wir haben den Sonntag so erlebt. 
Ganz herzlichen Dank Dir dafür!  
